
STIFTUNG

Donnerstag 14. November 2019, 19.00 Uhr
Haus des Erinnerns – 

für Demokratie und Akzeptanz
Flachsmarktstraße 36

55116 Mainz

Einladung zum 
Vortrag mit anschliessender

DISKUSSION 

Menschenrechte  
zwischen Macht und Ohnmacht



Viele Jahrzehnte erschienen die Menschenrech­
te als ein ungebrochenes Fortschrittsprojekt, das 
Menschenrechtsschutz anbot für immer mehr Le­
bensbereiche, für eine wachsende Zahl verletzlicher 
Gruppen durch eine wachsende Zahl internationaler 
und nationaler Menschenrechtsakteure im Rahmen 
eines sich entwickelnden Menschenrechtsschutz­
systems. Auch wenn die Menschenrechte stets in 
ihrer Entwicklung durch Gegenkräfte herausgefor­
dert wurden, scheint in letzter Zeit die Macht ihrer 
Gegner*innen dermaßen zugenommen zu haben, 
dass verbreitet von einer Krise und einer Bedrohung 
der Menschenrechte die Rede ist. Es soll diskutiert 
werden, wann Menschenrechte durch wen bedroht 
und geschwächt werden und unter welchen Bedin­
gungen welche Menschenrechte gestärkt werden 
können.

Prof. em. Dr. Karl-Peter Fritz­
sche, bis 2015 Lehrstuhl für Ver­
gleich politischer Systeme und 
UNESCO-Lehrstuhl für Menschen­
rechtsbildung an der Universität 
Magdeburg, Schwerpunkte: Men­
schenrechte, Politische Kulturen, 
politische Bildung. 

Eine Kooperationsveranstaltung mit der Volkshochschule Mainz und 
der Evangelischen Erwachsenenbildung Mainz im Begleitprogramm 
der Ausstellung MENSCHEN. RECHTE. LEBEN.
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